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Guten Abend, so denn, obwohl ich ja hier nicht mag, kann ich meine Lage hier mindestns bin ich einen Job habe.  Dann....werde ich eine Wohnung, und oder Zimer in der Altstadt wider haben.  Was ich ja benötige, ist ein Rad, de ich mag reiten wieder zu haben!  Nicht Zwar?  Ja...ich trinke nein, was denn....MAnuskript, sondern auch noch hierzu leigt, was ich leisen möchte?  Ich könnte entweder mit einen Science-fictionroman anfangen, oder einen der Abenteure, oder Romanz, oder einen Führer für Studenten, die heir in Europa, nämlich Deutschland möchten.  Ich kann ein Autobiographie anfangen, (in der Tat habe ich schon, indem daß ich meine Tagebucheintrgagungen täglich einhefte),  Hmm, wieder inmitten des Kreises des Jahreszyklus, wird die Erde noch gen Winter geschlungen.  Was heißt es?  Daß ich ja viele Zeit schreiben haben werde.  Warum leist man?  Eine Menge Studenten möchten Schriftsteller werden, warum?  Hingegen, obwohl meine magere aus meinen Erfahrungen wohl gedachten Schilderhungen kaum als rekordbrechende Umsatzmatierial gälte, muß ich versuchen.  Komisch, ein Hern ist reingekommen, als ob er hier wöhnte, warum?  Weil sein Freund der ehemalige Bewohner war.  Nah. ich werde ein Verfassung, der Zusmmenfassung, Arbeit über die gewünschte Themen des Kollegs, dann.....als ich ohnehin der Meinung bin daß ich davin schon seit langem bestanden bin, die einreichen werde, so um zusichern, einen voranderen fortschrittende Anstrich bemahlen wollen!  Daher, wird die anderen davor kauern!  
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